Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Auftreten von Offizieren des Bundesverteidi- 
gungsministeriums in Wahlversammlungen 
der CDU 


Die „Krefelder Stadtpost" vom 27. Mai 1958 hatte angekündigt, 
daß in einer Wahlversammlung der CDU am 29. Mai 1958 
Hauptmann Hauschild vom Bundesministerium für Verteidigung 
über das Thema „Militärische Sicherheitsfragen" sprechen werde. 
Hauptmann Hauschild ist in dieser Versammlung auch als 
Redner aufgetreten. 

Wir fragen die Bundesregierung : 

1. Hält sie das Auftreten eines Offiziers aus dem Bundesmi- 
nisterium für Verteidigung als Redner in der Wahlversamm- 
lung einer Partei für vereinbar mit § 53 des Bundesbeamten- 
gesetzes ? 

2. Haben Hauptmann Hauschild oder andere Offiziere der 
Bundeswehr im Rahmen des nordrhein-westfälischen Land- 
tagswahlkampfes in Wahlversammlungen gesprochen? Wenn 
ja, wann, wo und in Versammlungen welcher Parteien? 

3. Was beabsichtigt die Bundesregierung zu tun, um eine 
Propagandatätigkeit von Offizieren der Bundeswehr für 
bestimmte Parteien in Zukunft zu unterbinden? 


Bonn, den 10. Juni 1958 


Dr. Mende und Fraktion 
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